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Hand anlegen war gestern

Vollautomatisch vom Bogen bis ins Tray“  
– so beschreibt Polar die wesentliche  

Eigenschaft der neuen DC-12 Rapid, die im 
Rahmen der Innovation Week der Heidelber-
ger Druckmaschinen AG in Wiesloch vorge-
stellt wurde. Dabei handelt es sich um eine 
Gemeinschaftsentwicklung des Hofheimer 
Schneidmaschinenherstellers und seiner 
Tochtergesellschaft Dienst Verpackungstech-
nik, die auf Verpackungslösungen für die 
Food- und Non-Food-Industrie spezialisiert 
ist. Der Name RAPID steht in diesem Fall für 
Robotics for Autonomous Processing of In-
dustrial Die-Cut Labels – gemeint ist ein voll-
automatischer, bedienerloser Prozess: von 
der Schneidlage bis in die Versandverpa-
ckung. 

Das System besteht aus den autonom 
arbeitenden Komponenten:
•	Luftbrettlift / Brettautomat – Beladung  

vorbereiteter Lagen
•	Autotrim-M mit Richtstation – Lagen  

in Streifen schneiden
•	Ausschieber für geschnittene Streifen
•	Ladetisch LTS
•	AC Autocut 25 Plus – Streifen in Nutzen 

schneiden
•	Stanze DC Plus – Nutzen ausstanzen
•	Bündler BD – Etiketten bündeln
•	Verpackstation mit Roboter–Bündel ver- 

packen

Der Schneidmaschinenhersteller Polar hat gemeinsam mit seiner Tochterge-
sellschaft Dienst eine Anlage vorgestellt, welche Etiketten schneidet, stanzt, 
bündelt und abpackt – ohne dass ein Bediener eingreifen muss.    

Basis der Neuentwicklung war das neue 
Polar LabelSystem DC-12 Plus, welches mit 
einer Leistung von 1.440 Bündeln pro Stunde 
laut Hersteller das schnellste System im 
Markt darstellen soll. Weitere Automatisie-
rungskomponenten verhelfen dem System 
zum Verarbeiten von Stanzetiketten zu neuen 
Bestleistungen. Diese Komponenten beste-
hen aus einem System zur automatischen Be-
schickung von Schneidlagen, einem Schneid-
automaten zum vollautomatischen Zuschnei-
den von Streifen und am Ende des Workflows 
einer Sortier- und Packstation, die einzelne 
Bündel per Roboter greift, dreht und sortiert 
in der Station ablegt. 

Das ansonsten üblicherweise manuelle 
Konfektionieren von 24 Etikettenbündeln pro 
Minute übernimmt im LabelSystem DC-12 
Rapid der Roboter.

Auftragswechsel  
auf Knopfdruck
Neben dem Effizienzaspekt entfällt damit 
zeitgleich die körperliche Belastung durch 
das manuelle Verpacken. Generell soll der ho-
he Automatisierungsgrad der Anlage für 

bestmögliche Ergonomie sorgen, da manuel-
le Eingriffe bei der Produktion entfallen.

Die Bedienung der neuen Komponenten 
erfolgt über ein HMI, das laut Hersteller neu-
esten Industriestandards entspricht. Einga-
ben und Formateinstellungen seien intuitiv 
und einfach zu handhaben.

Die Rüstzeiten sind maximal minimiert. Für 
Wiederholaufträge steht eine Auftragsver-
waltung zur Verfügung. Ein Formatwechsel 
erfolgt in nur 15 Minuten durch den menü
geführten Jobwechsel, den Formatspeicher 
und Polar OptiChange – das patentierte 
Wechselrahmensystem. OptiChange reduziert 
Rüstzeiten, indem große Teile des Jobwech-
sels außerhalb der Maschine vorbereitet wer-
den können.

Zukunftssichere  
Steuerungstechnik
Die zukunftssichere neue Industriesteuerung 
ermöglicht Remote Service für eine nochmals 
verbesserte Maschinenverfügbarkeit und die 
Integration in den digitalen Workflow. Darü-
ber hinaus ist die Anlage für Predictive Main-
tenance vorbereitet.	    	              ● 

Die Polar DC-12 Rapid wurde erstmals auf der Heidelberg Innovation Week gezeigt.  

Die Etiketten werden vollautomatisch in 
Form gestanzt, gebündelt und verpackt. 
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